
Polizei- und Gebrauchshundesportvereins feierte 40.
Geburtstag

Ausbildungsw
artin
Katharina
Henf zeigte
mit ihrem
Border Collie
Dixie zum
40.
Geburtstag
des Polizei-
und
Gebrauchshu
ndesportverei
ns auch
Showeinlagen
. Foto eye

Dixie kann den Dogdance, und Sahrar von Ritterland springt durch Feuerreifen. Der
Border Collie und der Schäferhund bewiesen bei der 40-Jahr-Feier des Polizei- und
Gebrauchshundesportvereins Kiel Süd am Drachensee nicht nur Showtalent, sondern
besonders: Vor gut erzogenen Hunden muss sich niemand fürchten.

Vor vier Jahrzehnten gründeten eine Handvoll Hundeliebhaber den Verein, mittlerweile gehören ihm
102 Mitglieder an. Frauchen und Herrchen kommen hierher zur Welpenspielstunde, die seit zwei
Jahren angeboten wird. "Dabei lernen die Welpen den Umgang mit anderen Hunden", erklärt
Vorsitzender Hauke Jensen. Hunde ab 18 Monaten können ihre erste Prüfung absolvieren: Dazu
gehört unter anderem Schrittfolge in unterschiedlicher Geschwindigkeit, Sozialverträglichkeit in der
Gruppe, Gehorsam mit und ohne Leine. "Hunde müssen ein Leben lang liebevoll und konsequent
erzogen werden", betont Vereinsmitglied Sonja Lämmerhirt. Aggressive Hunde, über die die Medien
immer wieder berichten, hätten nie eine Hundeschule gesehen. 

Verfügt ein Vierbeiner über den Grundgehorsam, sind Wettkämpfe in unterschiedlichen Sportarten
möglich. Seit zehn Jahren betreibt der Verein erfolgreich den Agility-Sport, bei dem Hunde auf
Kommando über Hürden und vorgeschriebene Parcours müssen.

Auch Obedience, eine relativ neue Hundesportart in Deutschland, die wie Agility aus England
stammt, hat der Verein in sein Programm aufgenommen. Diese hohe Schule der Unterordnung
gestaltet sich vielseitiger als die gewöhnlichen Gehorsamsübungen. Neben Bei-Fuß-Gehen, Sitz,
Platz aus der Bewegung, Bleib oder Abrufen kommen auch Apportieren, Suchen von Dingen und
Wesensfestigkeit.

"Es geht darum, dass Hunde ihre natürlichen Triebe und Anlagen ausführen können ohne anzugreifen. Denn
werden Kopf und Körper beansprucht und sind Hunde das letzte Glied in ihrem Rudel, geht keine Gefahr von
ihnen aus", erklärt Burkhard Welske, Vorsitzender des Landesverbandes der Gebrauchshundesportvereine. 

Der Verein berät auch gerne beim Kauf eines Hundes, zeigt Kindern, wie sie sich den Vierbeiner nähern sollten
und ist Ansprechpartner für die artgerechte Hundeerziehung. eye 
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